
B E S C H L U S S

aus der 36. Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses

am Mittwoch, 25.11.2020

Sitzungsteil öffentlich

3. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021; Haushaltsplan 2021 VL-185/2020

Der Ausschussvorsitzende Herr Christian Loh legt das Verfahren der weiteren Diskussion
fest.

Schwerpunktthemen und Fragen aus dem Ausschuss an die Bürgermeisterin und die
Verwaltung.

Keine Fragen zum Stellenplan
Keine Fragen zur Kontenübersicht
Herr Christian Loh fragt zum Bereich Grundsteuer: Wird die Reform auch schon den
Haushalt 2022 betreffen oder erst danach?
Frau Martina Grauling: erläutert, dass die Reform bzw. Umstellung ab dem 01.01.2024
gelten soll

Investitionsprogramm: Erläuterungen durch die Bürgermeisterin.

Herr Thomas Knauß erkundigt sich nach den Tablets die für die Gremienmitglieder
angeschafft werden sollen. Die Bürgermeisterin erläutert, das bislang nur das Geld in den
Haushalt eingestellt wurde, aber noch keine Anschaffung beschlossen ist.

Es wurde eine Anfrage gestellt, wie es mit der Beschaffung der mobilen
Geschwindigkeitsmessanlagen aussieht. Die Bürgermeisterin erläutert, dass sich 3
Bürgerinitiativen in Ranstadt und Glauburg gegründet haben, die das Thema
Geschwindigkeit vertreten.

Die Bürgermeisterin erläutert die im Haushalt aufgeführten Kosten in Höhe von 150.000,00 €
für die Errichtung der Wohnmobilstellplätze: Als Kosten fallen die gesamten Abrisskosten der
alten Sozialstation und die Wiederherrichtung als Parkfläche. Außerdem die Sanierung des
Biergartens am Bürgerhaus Ober-Mockstadt.
Es wurden keine weiteren Fragen zum Investitionsprogramm gestellt.

Frau Martina Grauling ergänzt, dass es kein Haushaltssicherungskonzept mehr gibt.
Hinzugekommen ist der Finanzstatusbericht am Ende der Vorlage.
Im Hinblick auf die Kommunalaufsicht sollten keine Probleme mit dem Haushaltsentwurf
auftreten. Die neusten Zahlen zur Steuerschätzung weichen nur gering von den vorherigen
Schätzungen ab.

TOP 4 wird auf Grund des Zusammenhangs mit dem Haushalt vor die Abstimmung
vorgezogen. Ergebnis der Abstimmung im Protokoll unter TOP 4



Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Haushaltsplan
2021 in der vorgelegten Fassung unter Berücksichtigung der vorgelegten Änderungsliste zu
beschließen.
Der Haushaltsplan schließt im

Ergebnishaushalt:
mit einem Jahresüberschuss im ordentlichen Ergebnis in Höhe von 27.875,00 € und einem
Überschuss im außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 10.000,00 € ab. Daraus ergibt sich
ein Jahresergebnis (Überschuss) in Höhe von 37875,00 €.

Finanzhaushalt:
mit einem Zahlungsmittelüberschuss am Ende des Haushaltsjahres 2021 in Höhe von
335.493,00 € ab.



Des Weiteren beschließt die Gemeindevertretung
 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021,
 den Stellenplan für 2021,
 das Investitionsprogramm 2021 bis 2024 sowie
 die Budgetierungsrichtlinie.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)




